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Einlesen, Starten
Eingabeschalter:
Ausgabeschalter:

Fotolesertest 11

beliebig, aber nicht in KS 1000 ••• 1999

beliebig
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Das Programm prüft ob der Transport des Fotolesers immer richtig
hält. Dazu ist ein endloser Streifen einzulegen der lauter gleiche

Zeichengruppen von je 3 Lochungen enthält (wovon mindestens 2 ver­

schieden sein müssen).

Es werden jeweils 1000 62-Befehle in einem einstellbaren zeitlichen

Abstand vom KW abgegeben. Dieser zeitliche Abstand ist proportional

der Zahl L (sie steht in 11 ) der Durchgänge die eine Warteschleife

durchläuft. Nachdem die 1000 Worte gelesen wurden, wird geprüft, ob

jeweils das Wort mit dem vorhergehenden übereinstimmt und dann die

Zahl der Nichtübereinstimmungen (Fehler) innerhalb dieser 1000 Worte

und die Zahl L der Umläufe der Warteschleife ausgedruckt.

Ist SCHSTOP gedrückt (8000 0 19 in 0058), dann wird nach der Aus­
gabe gehalten. Sonst werden die nächsten 1000 Worte gelesen und zwar
grundsätzlich mit demselben L wenn SCHSPRG (9946 9 01 in 0059) ge­
drückt war. Ist SCHSPRG nicht gedrückt, dann werden weitere M-1-mal

j~ 1000 Worte mit demselben L gelesen und jeweils Fehlerzahl und L
ausgedruckt und dann L um N erniedrigt und mit dem neuen L dann
M-mal 1000 Worte gelesen usw. bis L < N ist. Dann wird gehalten
(9000 0 19 in 0073).

M und N sind wie L beliebig vorgebbare Zahlen. M steht in 1
5

, N
steht in 16 .

Der Ausdruck nach den vorletzten 1000 Worten vor der Erniedrigung

von L enthält (zur Anzeige, daß jetzt der letzte Durchgang mit dem
alten L kommt) ein •• Ist SCHSPRG gedrückt, dann läuft die Zählung
auf M trotzdem mit. Nimmt man SCHSPRG heraus wenn M noch nicht er­

reicht ist, dann wird M ordnungsgemäß erfüllt und dann L um N er­
niedrigt. Nimmt man SCHSPRG erst heraus, wenn M schon erreicht ist,
dann wird L sofort erniedrigt.
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Vor Starten sind z.B. mit Fremdbefehl 91 folgende Indexregister

zu fUllen:
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L = Zahl der Durchläufe der Warteschleife.
1

5
M = Zahl der Wiederholungen mit gleichem L

1 6 N = Zahl der Erniedrigungen von L nach

jeweils M Wiederholungen.

Übliche Werte: L = 100

M = 2

N = 10

fUr etwa L ~ 7 hält der Fotoleser zwischen den einzelnen Lese-
befehlen nicht mehr an.








